
                                                                              09. April 2023 

Momente mit Jesus 

Ostern 

  
Römer 8,11  | Der Geist Gottes, der Jesus von den Toten auferweckt hat, lebt 

in euch. Und so wie er Christus von den Toten auferweckte, wird er auch euren 

sterblichen Körper durch denselben Geist lebendig machen, der in euch lebt. 

 

Du sollst Ostern nicht nur ____________,  

sondern ______________ 

Johannes 11,25-26  | Darauf erwiderte ihr Jesus: „Ich bin die Auferstehung, 

und ich bin das Leben. Wer an mich glaubt, der wird leben, selbst wenn er 

stirbt. Und wer lebt und an mich glaubt, wird niemals sterben. Glaubst du das?“ 

 
Markus 9,17-24  | Einer aus der Menge antwortete: „Lehrer, ich habe meinen 

Sohn hergebracht, damit du ihn heilst. Er kann nicht sprechen, weil er von 

einem bösen Geist beherrscht wird. Wenn dieser Geist Gewalt über ihn 

gewinnt, wirft er ihn zu Boden. Dann tritt dem Jungen Schaum vor den Mund, 

er knirscht mit den Zähnen, und sein Körper wird ganz starr. Ich habe schon 

deine Jünger gebeten, den bösen Geist auszutreiben, aber sie waren 

machtlos.“ Da rief Jesus: „Was seid ihr nur für eine ungläubige Generation! Wie 

lange soll ich noch bei euch sein und euch ertragen? Bringt den Jungen her zu 

mir!“ Sie brachten ihn, und sobald der böse Geist Jesus erblickte, zerrte er den 

Jungen hin und her. Der stürzte zu Boden, wälzte sich umher, und der Schaum 

stand ihm vor dem Mund. „Wie lange leidet er schon darunter?“, fragte Jesus 

den Vater. Der antwortete: „Von Kindheit an. Schon oft hat ihn der böse Geist 

in ein Feuer oder ins Wasser geworfen, um ihn umzubringen. Hab doch Mitleid 

mit uns! Hilf uns, wenn du kannst!“ „Wenn ich kann?“, fragte Jesus zurück. 

„Alles ist möglich für den, der glaubt.“ Verzweifelt rief der Mann: „Ich glaube! 

Aber hilf mir doch, meinen Unglauben zu überwinden!“ 

 

- Wir glauben nicht, dass Gott ________________________ tut 

- Wir haben versucht zu glauben, aber es hat ___________ 

_________________________ 

- Wir hören auf die ______________________________ 

 

Vom Zweifel zum Glauben  

Johannes 20,24-26 | Thomas, einer der zwölf Jünger, der auch Zwilling 

genannt wurde, war nicht dabei. Deshalb erzählten die Jünger ihm später: „Wir 

haben den Herrn gesehen!“ Doch Thomas zweifelte: „Das glaube ich nicht! Ich 

glaube es erst, wenn ich seine durchbohrten Hände gesehen habe. Mit meinen 

Fingern will ich sie fühlen, und meine Hand will ich in die Wunde an seiner 

Seite legen.“ Acht Tage später hatten sich die Jünger wieder versammelt. 

Diesmal war Thomas bei ihnen. Und obwohl sie die Türen wieder 

abgeschlossen hatten, stand Jesus auf einmal in ihrer Mitte und grüßte sie: 

„Friede sei mit euch!“ 

 

1. Deine Zweifel werden Jesus nicht __________________  

- er sucht dich! 

Johannes 20,27 | Dann wandte er sich an Thomas: „Leg deinen Finger auf 

meine durchbohrten Hände und sieh sie dir an! Gib mir deine Hand und leg sie 

in die Wunde an meiner Seite! Zweifle nicht länger, sondern glaube!“ 

 

2. __________________________________, um zu entdecken, 

wer Jesus ist 

Johannes 20,28 | Thomas antwortete: „Mein Herr und mein Gott!“ 

 

3. Gib dein Leben dem, der dir _______________________ 

___________ gegeben hat 

 

INFORMATIONEN FÜR DICH 

 

Pray First | Freitags von 6:00 – 7:00 Uhr 
 

Nächsten Sonntag | Gottesdienste im Lokschuppen um 10:00 Uhr und 12:00 Uhr 
 

Momentum College | Alle Infos unter www.momentumcollege.de 
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Momente mit Jesus 

Ostern 

  
Römer 8,11  | Der Geist Gottes, der Jesus von den Toten auferweckt hat, lebt 

in euch. Und so wie er Christus von den Toten auferweckte, wird er auch euren 

sterblichen Körper durch denselben Geist lebendig machen, der in euch lebt. 

 

Du sollst Ostern nicht nur feiern,  

sondern erleben 

Johannes 11,25-26  | Darauf erwiderte ihr Jesus: „Ich bin die Auferstehung, 

und ich bin das Leben. Wer an mich glaubt, der wird leben, selbst wenn er 

stirbt. Und wer lebt und an mich glaubt, wird niemals sterben. Glaubst du das?“ 

 
Markus 9,17-24  | Einer aus der Menge antwortete: „Lehrer, ich habe meinen 

Sohn hergebracht, damit du ihn heilst. Er kann nicht sprechen, weil er von 

einem bösen Geist beherrscht wird. Wenn dieser Geist Gewalt über ihn 

gewinnt, wirft er ihn zu Boden. Dann tritt dem Jungen Schaum vor den Mund, 

er knirscht mit den Zähnen, und sein Körper wird ganz starr. Ich habe schon 

deine Jünger gebeten, den bösen Geist auszutreiben, aber sie waren 

machtlos.“ Da rief Jesus: „Was seid ihr nur für eine ungläubige Generation! Wie 

lange soll ich noch bei euch sein und euch ertragen? Bringt den Jungen her zu 

mir!“ Sie brachten ihn, und sobald der böse Geist Jesus erblickte, zerrte er den 

Jungen hin und her. Der stürzte zu Boden, wälzte sich umher, und der Schaum 

stand ihm vor dem Mund. „Wie lange leidet er schon darunter?“, fragte Jesus 

den Vater. Der antwortete: „Von Kindheit an. Schon oft hat ihn der böse Geist 

in ein Feuer oder ins Wasser geworfen, um ihn umzubringen. Hab doch Mitleid 

mit uns! Hilf uns, wenn du kannst!“ „Wenn ich kann?“, fragte Jesus zurück. 

„Alles ist möglich für den, der glaubt.“ Verzweifelt rief der Mann: „Ich glaube! 

Aber hilf mir doch, meinen Unglauben zu überwinden!“ 

 

- Wir glauben nicht, dass Gott das Richtige tut 

- Wir haben versucht zu glauben, aber es hat nicht 

funktioniert 

- Wir hören auf die Zweifel anderer 

 

Vom Zweifel zum Glauben  

Johannes 20,24-26 | Thomas, einer der zwölf Jünger, der auch Zwilling 

genannt wurde, war nicht dabei. Deshalb erzählten die Jünger ihm später: „Wir 

haben den Herrn gesehen!“ Doch Thomas zweifelte: „Das glaube ich nicht! Ich 

glaube es erst, wenn ich seine durchbohrten Hände gesehen habe. Mit meinen 

Fingern will ich sie fühlen, und meine Hand will ich in die Wunde an seiner 

Seite legen.“ Acht Tage später hatten sich die Jünger wieder versammelt. 

Diesmal war Thomas bei ihnen. Und obwohl sie die Türen wieder 

abgeschlossen hatten, stand Jesus auf einmal in ihrer Mitte und grüßte sie: 

„Friede sei mit euch!“ 

 

1. Deine Zweifel werden Jesus nicht aufhalten  

- er sucht dich! 

Johannes 20,27 | Dann wandte er sich an Thomas: „Leg deinen Finger auf 

meine durchbohrten Hände und sieh sie dir an! Gib mir deine Hand und leg sie 

in die Wunde an meiner Seite! Zweifle nicht länger, sondern glaube!“ 

 

2. Geh einen Schritt, um zu entdecken,  

wer Jesus ist 

Johannes 20,28 | Thomas antwortete: „Mein Herr und mein Gott!“ 

 

3. Gib dein Leben dem, der dir zuerst sein  

Leben gegeben hat 

 

INFORMATIONEN FÜR DICH 

 

Pray First | Freitags von 6:00 – 7:00 Uhr 
 

Nächsten Sonntag | Gottesdienste im Lokschuppen um 10:00 Uhr und 12:00 Uhr 
 

Momentum College | Alle Infos unter www.momentumcollege.de 


